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Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

TTSC Warmisried : SSV Wildpoldsried 
Donnerstag, 23.11.2023, 20:00 Uhr

Scharpf fixiert zwei Punkte für den TTSC Warmisried

Im verlegten Spiel der Damen Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd) traf der TTSC
Warmisried am Donnerstag, den 23. November im 6. Saisonspiel auf den SSV Wildpoldsried. Die
Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:2-Erfolg die Punkte in weniger als 2 Stunden dabei sehr
sicher. Das Satzverhältnis von 26:8 zeigt, wie klar es letztlich war. Eine tadellose Leistung mit zwei
gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel zeigte an diesem Tag Marion Fackler.

Los ging es mit dem Doppel. Recht kurzen Prozess machten Fackler / Mayer beim 11:6, 11:5, 11:4
mit Klein / Heisl. Eher wenig Gegenwehr bekam Marion Fackler bei ihrem Sieg in drei Sätzen von
Elisa Heisl. Mit 3:1 hatte Carmen Mayer im Spiel gegen Vanessa Klein, in das sie als sehr hoher
Favorit gegangen war, die Nase vorn. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete
damit 3:0. Ein Satz reichte nicht, weshalb Ramona Scharpf das Spiel gegen Elisa Heisl mit 1:3
verlor. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng.
Genügend spielerische Mittel hatte danach Carmen Mayer dagegen letztlich an der Hand, um sich
gegen Simone Striegel durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Das
war ein souveräner Sieg. Beim 3:0-Sieg gelang es Marion Fackler die Gastspielerin Vanessa Klein in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Der Spielstand zu
diesem Zeitpunkt lautete somit 5:1. Ramona Scharpf war im Einzel gegen Simone Striegel nicht zu
stoppen und gewann ungefährdet mit 3:0. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-
Mannschaftserfolg bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach
dem Sieger des Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Eine kleine Chance
ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Carmen Mayer das Spiel, in das sie auf dem Papier
eigentlich als enorme Favoritin gegangen war, mit 1:3 gegen Elisa Heisl abgab und eine Niederlage
kassierte. Durch das Ergebnis in diesem Einzel liegen die Saison-Bilanzen nun bei 13:5 für Mayer
und 7:7 für Heisl seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Nur einen Satz verlor indessen Ramona Scharpf
bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Vanessa Klein und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft.
Das Ergebnis vor dem anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 7:2. Kaum gefährdet war der 3:0-
Erfolg von Marion Fackler gegen Simone Striegel. Da gab es nichts zu rütteln. Hierbei überließ
Fackler ihrer Gegnerin lediglich 4 Punktgewinne im gesamten Spiel. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 8:2.

Nach diesem Sieg geht der TTSC Warmisried am 12.01.2024 mit Rückenwind ins nächste Spiel
gegen den SV Tannheim, während der SSV Wildpoldsried am 25.11.2023 gegen den TV Boos 1924
II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 TTSC Warmisried

Doppel: Fackler / Mayer 1:0 
Einzel: M. Fackler 3:0, C. Mayer 2:1, R. Scharpf 2:1 

 SSV Wildpoldsried
Doppel: Klein / Heisl 0:1 
Einzel: V. Klein 0:3, E. Heisl 2:1, S. Striegel 0:3


